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KURZ NOTIERT 

VEREIN FLUGHAFEN-FLOHMARKT

61. Flughafen-Flohmarkt

Am 4. Mai findet der beliebte Flugha-
fen-Flohmarkt statt. Der «Flugha-
fen-Flohmarkt» stellt den Einwohnerin-
nen und Einwohnern der Stadt Kloten 
auch dieses Jahr eine limitierte Anzahl 
an Standplätzen zur Miete zur Verfü-
gung. Detaillierte Informationen sowie 
die Preise finden Sie unter www.flug-
hafen-flohmarkt.ch.
Die Anmeldung sowie Auskünfte erfol-
gen ausschliesslich über den Veranstal-
ter www.flughafen-flohmarkt.ch und 
nicht über die Stadt Kloten.

2.-3. MÄRZ

Öffentlicher Eislauf 
geschlossen 

Am 2. und 3. März findet in der Schlu-
efweg Halle ein Curling Turnier statt. 
Der öffentliche Eislauf steht daher 
nicht zur Verfügung. Die Stadt Kloten 
wünscht den Curling Teams viel Erfolg. 
Alle Schliessungen oder spezielle Öff-
nungszeiten unter www.schluefweg.ch/
oeffnungszeiten.

EBERHARD GARTENBAU

Häckselservice

Der nächste Häckselservice findet vom 
26. Februar bis 1. März statt. Anmel-
deschluss ist am Samstag, 24. Feb-
ruar, per Fax an die Nummer 044 804 
10 71 oder mit dem Online-Formular 
unter: www.eberhard-gartenbau.ch 

Bitte beachten Sie folgende Punkte:
• Das Häckselgut wird nicht abgeführt.
• Schnittmaterial von professionellen 
Garten- und Hauswartungsfirmen so-
wie von Landwirtschaftsbetrieben wird 
nicht gehäckselt! In diesen Fällen ist 
das Schnittmaterial von den Auftrags-
nehmern zu häckseln und zu entsor-
gen. 
• Äste und Sträucher mit Stacheln 
(Berberis) sind wegen Verletzungsge-
fahr mit dem Grüngut zu entsorgen.
• Das Häckselgut darf nur aus Baum- 
und Sträucherschnitt bestehen (Astdi-
cke bis 27 cm Durchmesser). 
• Das Holz ist gut sichtbar und gleich-
mässig geschichtet mit der Schnitt-
stelle nach vorne am Trottoirrand be-
reitzustellen.
• Die öffentlichen Strassen und Wege 
sind nach abgeschlossener Arbeit 
durch die privaten Auftraggeber zu rei-
nigen. Vielen Dank.
Die Touren werden von der Firma Eber-
hard Gartenbau AG zusammengestellt. 
Im Verlaufe des oben aufgeführten 
Zeitraums wird gehäckselt. Es erfolgt 
keine Rückmeldung. 

Weitere Informationen: Eberhard Garten-
bau AG, Telefon 044 804 10 70, 
Fax 044 804 10 71 
www.eberhard-gartenbau.ch

KREDITGENEHMIGUNG

Erstellung Gemeinde-Sportan-
lagenkonzept (GESAK)

Für die Erstellung des Gemeinde-Sport-
anlagenkonzepts wird ein Kredit in 
Höhe von 75 000 Franken im Rech-
nungsjahr 2024 ausserhalb des Bud-
gets bewilligt.
Für die Erstellung des Gemeinde-Sport-
anlagenkonzepts wird ein Kredit in 
Höhe von 15 000 Franken im Rech-
nungsjahr 2024 innerhalb des Budgets 
bewilligt.
Der Bereich F+S wird beauftragt für 
die Fertigstellung des Projekts 30 000 
Franken ins Budget 2025 einzustellen.
Die Firma Metron Raumentwicklung 
AG wird mit der Umsetzung des Auf-
trages beauftragt.

KURZ NOTIERT 

REPARIEREN STATT WEGWERFEN

Repair-Café in Kloten

Ob Mixer, Föhn, Computer oder Spiel-
sachen: Im Repair-Café reparieren Sie 
mit Hilfe von Profis kostenlos Ihre 
Lieblingsobjekte. 

Haushaltsgeräte, Textilien, kleine Mö-
bel, Spielsachen und Unterhaltungs-
elektronik werden entgegengenommen, 
zusammen mit Ihnen begutachtet, zer-
legt, revidiert, repariert, zusammenge-
flickt und genäht. Lassen Sie Ihre ge-
liebte aber versehrte Jugendstillampe, 
den Staubsauger mit Wackelkontakt, 
den Plüschhund mit gebrochenem 
Bein usw. mit Hilfe von Profis kostenlos 
untersuchen und assistieren Sie beim 
Instandstellen. Bei Kaffee und Kuchen 
wohnen Sie der Reparatur bei und 
kommen ins Gespräch mit Reparateu-
ren und anderen Besuchern.

Das Repair-Café findet am Samstag, 2. 
März von 10 bis 15 Uhr im Hegnerhof 
an der Dorfstrasse 63 in Kloten statt. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Weitere Informationen unter 
www.repair-cafe.ch und www.hegnerhof.ch

SCHULE KLOTEN

Sportlicher Spass im Schulhaus Dorf/Feld
Auch dieses Schuljahr fand im Schulhaus 
Dorf/Feld der Bewegungsmorgen der Un-
terstufe statt. Dabei wurden von den Lehr-
personen verschiedene Angebote aufge-
baut und angeleitet. Die Schülerinnen 

und Schüler konnten ihre Kraft, Geschick-
lichkeit, Koordination, Balance, Kreativi-
tät und Mut an sechs Posten ausprobie-
ren, üben und zeigen. Danach durften sie 
zwischen Zumba und angeleitetem 

Kämpfen auswählen. Die Unterstufen-
klassen hatten Riesenspass miteinander, 
verschiedenste Angebote zu erleben. Lei-
der waren die zwei Lektionen viel zu 
schnell vorbei.

Schülerinnen und Schüler der Unterstufe erlebten ein Bewegungsmorgen voller Spass und Action. BILDER STADT KLOTEN, AR

Professor Martin Hafen führte aus, wie wichtig die erste Lebensphase für die Entwicklung der Kinder ist. BILDER STADT KLOTEN, LN

Workshop zur Stärkung 
der «Frühen Kindheit» in Kloten
In den ersten Lebensjahren eines Kindes werden viele Weichen für die künftige Entwicklung gestellt. Schon seit 2014  
arbeitet die Stadt Kloten nach dem Programm «Primokiz», um für Familien gute Rahmenbedingungen zu schaffen. 

In Kloten besteht aktuell schon ein brei-
tes Angebot an Betreuungseinrichtun-
gen, Spielgruppen, Beratungsstellen und 
Freizeitangeboten. Um die momentane 
Landschaft der «Frühen Kindheit» auf 
Stärken und Schwächen zu überprüfen 
und unter allen Akteuren eine gemein-
same Vision zu entwickeln, fand am 18. Ja-
nuar im Konferenzzentrum Schluefweg 
ein von der Familienbeauftragten der 
Stadt Kloten organisierter Workshop 
statt, an dem sich die Fachpersonen aktiv 
einbringen konnten.

Interdisziplinärer Austausch
Ein breites Spektrum an Fachleuten und 
Interessengruppen brachte ihre vielfälti-
gen Erfahrungen und Perspektiven in 
den Workshop ein. Vertreter aus verschie-
denen Bereichen wie Krippen, Spielgrup-
pen, Kindergärten, Schulen, Heilpädago-
gik, Schulpsychologie, Schulsozialarbeit, 
Schulhorten, Tagesfamilien, Mütter- und 
Väterberatung und Sozialdienst waren 
anwesend. Darüber hinaus nahmen Fa-

milienbesucherinnen, Elterntrainerin-
nen, der Kinder- und Jugendbeauftragte, 
die Integrationsbeauftragte der Stadt Klo-
ten sowie die Managerin des Zentrums 
Kloten teil.

Bedeutung der frühkindlichen 
Entwicklung
Nach der Begrüssung durch Stadtrat 
Christoph Fischbach führte Professor 
Martin Hafen, ehemaliger Dozent an der 
Hochschule Luzern, in einem Referat die 
Wichtigkeit der ersten Lebensphase und 
die möglichen Risiken und Chancen aus. 
Er betonte, dass in der Schweiz punktuell 
zwar schon viele gute Angebote bestehen, 
es aber trotzdem noch auf vielen Ebenen 
Handlungsbedarf gibt, allem voran bei 
der Finanzierung, der Elternzeit und der 
Qualifikation der Fachkräfte.

Ideenaustausch und Konzeptent-
wicklung im Workshop
Im anschliessenden von Elsbeth Fässler, Be-
reichsleiterin Einwohner + Soziales, mode-

rierten Workshop-Teil wurden angeregt 
die Stärken und Schwächen der Angebote 
in Kloten aufgezeigt und viele Ideen für 
weitere Entwicklungsschritte erarbeitet. 

Diese werden in ein überarbeitetes Kon-
zept der «Frühen Kindheit» integriert, um 
ein möglichst anregendes, familienfreund-
liches Umfeld in Kloten auszubauen.

Im Workshop wurden das bestehende Angebot in Kloten analysiert und Ideen für weitere 
Entwicklungsschritte gesammelt. 
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